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Aus Dentſch Oſtafrika
II

Die Eingeborenen des geſammten deutſchen Oſtafrika durch
militäriſche Expeditionen und durch Garniſonen ſtrafen und
im Zaume halten zu wollen iſt bei den jetzigen Verkehrs
verhältniſſen und Mitteln ein Ding der Unmöglichkeit ganz
abgeſehen von den dadurch erwachſenden rieſigen Koſten it
der vielgeprieſenen angeblich von e hergeſtellten
Sicherheit der nach dem Jnnern führenden großen

Karawanenſtraßen iſt es ſehr ſchlecht beſtelll Wenn die
deutſchen Expeditionen darunter die Expedition Oskar
Borchert und wenn ſie wirklich noch in Wer kommen
ſollte auch diejenige welche den ſogenannten Wiſſmann
Dampfer nach den großen Seen bringen ſoll ungefährdet
ihr Ziel erreichen ſo würde das weniger für die Tüchtigkeit
der Expeditionsmitglieder und für die geringe Gegnerſchaft
der Eingeborenen als für die Gutmüthigkeit der letzteren und
für die auch bei ihnen vorhandene und mehr oder weniger
von ihnen erkannte Nothwendigkeit zeugen den Handel mit
der Küſte wieder in Gang zu bringen

Ueber die eben erwähnken Expeditionen welche angeblich der
Vernichtung des Sklavenhandels dienen ſollen über die Be
re unſerer heimathlichen Kolonialſchwärmer und über die

nordnungen des Vorſtandes der AntiſklavereiLotterie lacht
man hier ich man bewundert die Naivetät unſerer guten
Deutſchen die ſich vorreden laſſen und glauben daß durch
derartige Maßnahmen dem Sklavenhandel wirklich Abbruch
gethan werde Auch über Wiſſmann ſtaunt man weil er denDampfer mit einer Feldeiſenbahn nach dem großen See
ſchaffen wollte Wiſſmann müßte eigentlich doch die ungeheuren
Schwierigkeiten kennen welche der Legung und Verwendung
einer Feldeiſenbahn in den zu durchziehenden Gegenden p7 ent
gegenſtellen er müßte ſo viel techniſches Gefühl gehabt haben
um ſich ſelbſt zu ſagen daß jedes andere Transportmittel dem
von ihm geplanten Eiſenbahntransporte vorzuziehen war Erſollte wiſſen daß die Anlage einer Feldbahn daheim in welligem

von Hinderniſſen durchſetztem Terrain wo genaue Karten des
Landes und techniſche Hilfskräfte zur Verfügung ſtehen unter
weit günſtigeren Verhältniſſen als in Afrika ſchon erhebliche
Arbeiten und Koſten verurſacht Jn Deutſchland wird es
keinem rationell arbeitenden Unternehmer einfallen Laſten auf
eiſernen Wagen zu befördern welche nur anf einem
Feldbahngeleiſe von einigen hundert Metern Länge langſam
fortgeſchoben werden können auf einem leicht hin
gelegten Geleiſe das nach dem Darübergange der
Wagen wieder aufgenommen wird Ein Unterunehmer der in
ſolcher Weiſe daheim vorgehen würde wie dies Wiſſmann hier

draußen mit der Feldbahn thun wollte würde einfach aus
elacht werden Wenn das LotterieComite nicht über mehrere

Millionen Mark verfügt dann thut es am beſten den Dampfer
bei Tanga ins Meer zu ſetzen und ihn auf irgend eine Art

nutzbar zu machen oder ihn zu verkaufen da er für die oſt
afrikaniſche Küſtenfahrt wahrſcheinlich nicht ſeetüchtig genug iſt

Mit dem Eiſenbahnbau nach Korogue dürfte es
wohl auch noch lange Wege haben Die mit den nöthigen
Vorarbeiten im Wadigolande beſchäftigten deutſchen Jngenieurearbeiten fleißig und haben etwa ein Zehntel des Weges ver

meſſen Unter den kriegeriſchen Be werden dieſe
Arbeiten ebenſo leiden wie die der Deutſch Oſtafrikaniſchen
PflanzerGeſellſchaft bei Amboni und die der DeutſchOſt
afrikaniſchen Plantagen Geſellſchaft bei Lewa

Den direkten Anlaß zu den Unruhen im Wadigolande gab
folgender Vorgang Der Bezirkshauptmann Krenzler hatte
in der Landſchaft Bondei im Wadigolande einen Jumbe
Vorſteher Namens Mamfula eingeſetzt Derſelbe paßte nicht

für die örtlichen Verhältniſſe Infolgedeſſen entſtanden zwiſchen
ihm und den Wadigo Mißhelligkeiten die mit der Verjagung
dieſes Jumbe und dem Raube und der Verbrennung ſeines
Eigenthums endeten und ſich zu einer Erhebung aller Wadigo
ausgeſtalteten ſobald bekannt wurde daß die Schutztruppe
einen Strafzug vornehmen ſolleZur Beſtratung der Uebelthäter zog Bezirkshauptmann

Krenzler mit einer geringen Zahl Soldaten der Schutztruppe
in der Nacht vom 12 zum 13 Dez von Tanga aus in das
Wadigoland und hatte dort ein heftiges Scharmützel zu be
ſtehen aus dem er ſich mit Verluſt von 3 Soldaten 1 todt
2 verwundet nach Tanga r e mußte Die Schutz
truppe hatte dabei das Dorf des Wadigo Häuptlings Machimba
niedergebrannt angeblich 14 Wadigo getödtet und viele ver
wundet Den deutſchen Eiſenbahningenieuren und Plantagen
beamten war vor Beginn des gerathen worden
auf ihre Sicherheit bedacht zu ſein Die Kriegsgerüchte ver
breiteten ſich wie ein Lauffeuer durchs Land und alle Wadigo
Arbeiter der Deutſchen flohen ſo daß die Deutſchen nur auf
ihre wenigen SugheliDiener angewieſen waren ies iſt ſo
wohl bei den EiſenbahnJngenieuren wie auf den Plantagen
der vorgenannten Geſellſchaften bei Lewa und Amboni ge
ſchehen Von den Feldern der Deutſch Oſtafrikaniſchen
Pflanzer Geſellſchaft entflohen ſofort ſämmtliche Arbeiter
130 an der Zahl Dem dortigen Beamten wurde von den
Wadigo angekündigt daß ſie ihn angreifen und die Plantage
niederbrennen würden Zu ſeinem Schutze wurden fünf Sol
daten der Schutztruppe auf der Plantage einquartiert

An eine baldige Wiederaufnahme der Plantagenarbeiten von
Seiten der Wadigo iſt in nächſter S ſchwerlich zu denken
Infolgedeſſen und da andere Arbeiter nicht in genügender
Zahl und nicht ſchnell gung zu beſhoſfen ſind
thone Plantagenarbeit als verloren zu betrachten

Die DeutſchOſtafrikaniſche Pflan rege rer will wieman hier erzählt liquidiren Der Vorſte er ihrer Plantage
in Amboni Namens Heinrich liegt augenkrank in Tanga
Es wird befürchtet daß er das rechte Auge verliert Ein

iſt die ge
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AbendAusgabe

Sechsnndzwanzigſter Jahrgang

anderer Beamter dieſer Geſellſchaft Köhler leidet ſchwer
an Fieber er wurde am 13 Dezember in beſinnungsloſem
Zuſtande von Amboni nach Tanga gebracht

Politiſche Ueberſicht
Ueber Abänderungen des Unterſtützungswohnſitz

Geſetzes iſt während der gegenwärtigen Tagung des Deutſ chen
Landwirthſchaftsrathes in deſſen geſtriger Sitzung ver
handelt worden In derſelben war auch Staatsminiſter von
Boetticher anweſend und dieſer ſprach ſich zu dieſer Frage
unter anderem aus wie folgt

Die preußiſche wie die Reichsregierung konnten ſich der Er
kenntniß nicht verſchließen daß wirthſchaftlich und politiſch bedeutſame Fragen eine Korrektion des
Geſetzes über den Unterſtützungswohnſitz erheiſchen
Dieſe Korrektion ſoll nun zum Austrage gebracht werden wir
ſind aber nicht ſo weit gegangen daß in der Novelle des Bundes
rathes mit den Priuzipien des Unterſtützungswohnſitzes ge
brochen wird wir ſind vielmehr überzeugt daß gegen
wärtig die Frage noch nicht reif iſt ob man bei der
Unterſtützungspflicht das in einzelnen Theilen des Reiches
geltende Heimathrecht auf das geſammte Reich oder ob man den
ſonſt im Reiche geltenden künſtlichen Unterſtützungswohnſitz
auf jene Theile ausdehnen ſoll ne Vereinbarung hierüber
wird außerordentlich ſchwer zu erzielen ſein Jch zweifle aber
nicht daß der Tag kommen wird wo auch dieſe prinzipielle
Frage eine alle Theile befriedigende Löſung finden wird
Gegenwärtig legt die Geſtaltung des Unterſtützungswohnſitzes
unleugbar einzelnen Landestheilen Härten auf die wir aus der
Welt zu ſchaffen hoffen durch die Korrektion einiger Para
graphen des Geſetzes Die Novelle iſt bereits im Druck Sie
ſetzt aber die Altersgrenze für Erlangung des Unterſtützungs
wohnſitzes weder auf 16 noch auf 21 Jahre feſt
ſondern auf 18 Bravo Wir ſind dabei von der
Wahrnehmung geleitet worden daß nach der Ent
wickelung unſerer Arbeiterverhältniſſe mit dem 18 Jahre
ſchon in weiten Kreiſen die wirthſchaftliche Selbſtändigkeit des
Arbeiters wie der Arbeiterin beginnt Ferner beſeitigt die
Novelle einen Mangel des 8 28 welcher keine Vorſchrift über
die Verjährung der Erſtattungspflicht enthält Der 8 29 erhält
einen Zuſatz dahin daß auch land und forſtwirthſchaftliche
Arbeiter in der betr Gemeinde finden müſſen Die
Pflicht der Aufenthaltsgemeinde zur armenrechtlichen Unter

ſtützung ſoll von 6 auf 13 Wochen ausgedehnt werden Weiter
werden Regeln aufgeſtellt über die Beweislaſt und die Beweis
führung darüber ob bezw wo jemand Unterſtützungswohnſitz
beſitzt und endlich ſoll eine Art Polizeivorſchrift erfolgen
welche denjenigen der ſeine Angehörigen ohne Unterſtützung
läßt mit einer angemeſſenen Strafe bedroht Welches Schick
ſal die Novelle haben wird iſt ja nicht vorauszuſehen Jch
ſehe aber voraus daß ſie im Reichstage wie vielleicht auch im
Bundesrathe harte r erleben wird Mögen dieſe Kämpfe
indeß auch noch ſo hart ſein ſo dürfen wir doch hoffen daß
alle einig ſein werden wenn es ſich darum handelt einen
Nothſtand der in einzelnen Theilen unſeres geliebten Vater
landes hervortritt zu beſeitigen

Wir haben ſeinerzeit ausführlichen Bericht erſtattet über die
Einrichtung der neuen Centraiſtelle für Arbeiter Wohl

n ter tunichi gegen Dieſelbe beginnt jetzt mit ihrer
Thätigkeit an die Oeffentlichkeit zu treten Jn ver geſtern
hier in Halle abgehaltenen Sitzung des Thüringer Be
zirksvereins Deutſcher Jngenieure machte der Vor
ſitzende Hr Gas und Waſſerwerksdirektor Schreyer u a
folgende Mittheilung

Die vor kurzem in Berlin ins Leben getretene Centralſtelle
für Arbeiter Wohlfahrts Einrichtungen beabſichtigt am 25 und
26 April eine Konferenz von Mitgliedern und Sach
verſtändigen abzuhalten in welcher die Arbeiter
wohnungs und Arbeitererholungsfrage beſprochen
werden ſollen Die Verhandlungen über beide Gegenſtände
erfahren eine Vorbereitung dadurch daß berufene Bericht
erſtatter den gegenwärtigen Stand r darſtellen Die
Vorträge gelangen a Tage vor der Konferenz in die Hände
der Theilnehmer Auf Veranlaſſung der Centralſtelle ſind nun
Vertreter derſelben zuſammengetreten um zu berathen ob
es nicht angängig erſcheint in Verbindung bezw in Anlehnung
an dieſe r eine die dort zu behandelnden beiden Gegen
ſtände namentlich die Wohnungsfrage illuſtrirende Ausſtel
lung von Plänen Skizzen Modellen c zu veran

ſtalten Das Ergebniß di Berathungen iſt die Zuſtim
mung zu dem erwähnten Vorſchlage geweſen Der Ausſchuß
will ſich nicht an das große Publikum wenden wenigſtens
nicht in erſter Linie ſondern den Schöpfern von Wohlfahrts
einrichtungen ſowie denjenigen Geſellſchaften und Vereinen
welche den Bau von Arbeiterwohnungen unternehmen Muſter
vorführen deren Nachbildung fich empfiehlt Es kann daher
nicht eine allgemeine Konkurrenz die bei der Kürze der Zeit
auch kaum möglich wäre eröffnet werden ſondern von dem vor

denen Guten ſoll das Beſte ausgewählt und herangezogen
werden

Um nun geeignete Ausſtellungs Gegenſtände zu er
langen hat ſich die Centralſtelle mit einigen angeſehenen in
J Vereinen ſo dem Verein Deutſcher Jngenieure

in Verbindung geſetzt Die Dauer der Ausſtellung dürfte
einen Zeitraum von acht Tagen nicht Die
r Ausſtellung gelangenden Zeichnungen Pläne Modelleeſchreibungen Koſtenanſchläge Wien betreffen

EinFamilienhäuſer MehrFamilienhäuſer Miethshäuſer
Herbergs und Schlafhäuſer für Einzelne Kaſernen und
zwar je ſowohl in Stadt und Land

2 Kolonien von Arbeiterwohnhäuſern

Der Bayriſche Bezirksverein Deutſcher Jn
enieure hat wie ferner in der geſtrigen Sitzung des
hüringer Bezirksvereins Deutſcher Jngenieure mitgetheilt

wurde bei dem Geſammtvorſtande des Vereins den Antrag
geſtellt bei der Reichsregierung dahin vorſtellig zu werden
daß für die Weltansſtellung in Chicago außer dem bereits
ernannten amtlichen Reichskommiſſax ein deutſcher kommer
zieller Kommiſſar angeſtellt wird welcher ſein Augenmerk

ale Beihung
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet
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auf die Förderung der Handelsbeziehungen zu richtenhat Derſelbe ſoll die Leiſtungsfähigkeit der Ausſteller be
urtheilen können und durch möglichſt genaue Kenntniß des
amerikaniſchen Marktes die Anbahnung von Geſchäftsverbin
dungen durch Beſchaffung geeigneter Vertreter zu ermöglichen
ſuchen Jn derſelben Sitzung des Vereins wurde dann die
an dieſer Stelle bereits W Mittheilung wiederholt daß
auf Veranlaſſung des Hrn Geheimrath Wermuth kürzlich
eine Verſammlung von etwa 50 Betheiligten ſtattfand in
welcher die Frage erörtert wurde ob mit der deutſchen Ab
theilung auf der Weltausſtellung eine Sammelausſtellung
deutſcher Jngenieure und Architekten zu verbinden
ſei Die geſtrige hieſige Verſammlung nahm dem Plaue
gegenüber eine freundliche h ein und wählte für
die Jngenieure und die Architekten je einen Ausſchuß welcher
die weitere Förderung des Unternehmens in die Hand
nehmen ſoll

Aus Lehrerkreiſen wird uns geſchrieben Die Konſerv Korr
meint unter den bisher in Sachen des Volksſchulgeſetzes
eingelaufenen 230 Eingaben ſeien nur 25 Lehrer Petitionen
zu zählen und bemerkt hierzu mit einigem Behagen daß die
von liberaler Seite angekündigte Entrüſtung der Lehrer
gegen den Entwurf bis jetzt noch auf ſich warten ließe Bei
etwas beſſerer Fühlung mit der Lehrerpreſſe wäre der
Konſ Korreſp jedenfalls nicht unbekannt geblieben daß der

mehr als 30,000 Mitglieder zählende Landes Verein
preußiſcher Volksſchullehrer als ſolcher von vornherein
Stellungnahme zu dem Entwurfe in Ausſicht genommen und
Petitionen Einzelner und einzelner Kreiſe von Lehrern als
dem Vereinsintereſſe entgegenlaufend erklärt hat Wie ſehr
kritiſch die Vertretung des Landesvereins preußiſcher Volks
ſchullehrer zum Volksſchulgeſetze ſteht laſſen Beſchlüſſe er
kennen die am 20 Februar in der in Berlin abgehaltenen
außerordentlichen Vorſtandsſitzung gefaßt wurden Dieſelben
ſind inzwiſchen in Form einer Petition an den Landtag über
mittelt worden und fordern u a die allgemeine Volksſchule
als Grundlage für ſämmtliche Unterrichtsanſtalten die Er
niedrigung der Klaſſenfrequenzziffer von 90 bezw 70 auf 60
Beſeitigung des VetoRechtes des e Kommiſſars
bloße Kenntnißnahme vom Stande des Religionsunterrichtes
der Schule ſeitens der kirchlichen Organe Schutz der
Simnltanſchule Vertretung des Lehrerſtandes auch in der
Kreisſchulbehörde Unterſagung des niederen Küſterdienſtes
für den Lehrer erhöhte Bildimgsztele der Lehrerſeminare

Die Kommiſſionen für die Berathung der Valutg
Regulirnng in Oeſterreich Ungarn ſind in Wien und in
Budapeſt in Thätigkeit getreten Ueber die Eröffnung der
Wiener Kommiſſion iſt unter den letzten Telegrammen unſerer
geſtrigen AbendAusgabe berichtet worden und noch am gleichen
Tage geſtern iſt dieſe Kommiſſion in ihre eigentlichen Be
rathungen eingetreten Es wird darüber das Folgende be
richtet

Wien 8 März Jn fortgeſetzter Berathung der Valuta
Kommiſſion erklärte Finanzminiſter Steinb ach auf eine An
frage daß den Mitgliedern der Kommiſſion die wiederholte Ab
gabe von Erklärungen zuſtehe die Vornahme von Abſtimmungen
jedoch nicht beabſichtigt ſei Die Experten Direktor des Bank
vereins Brauer und Herausgeber der Neuen Freien Preſſe
Benedict erklärten ſich hierauf für die reine Gold
währung für deren Einführung ernſtliche Hinderniſſe nicht
beſtänden beide Experten ſprachen ſich ferner für die Bei be
haltung des Silberkurantgeldes auf eine gegebene
Zeit ſowie aus ſtaatsfinanziellen Gründen für die Ausgabe
von Staatskaſſenſcheinen im Höchſtbetrage von
100 Millionen aus wobei Bauer etwa den vierten Theil
in Einguldennoten Benedict die Geſammtſumme in Fünf
guldennoten ausgegeben wiſſen will Bezüglich der Umrech
nung erklären ſich beide Experten gegen die Durchſchnitts
berechnung Direktor Bau er hält die Feſthaltung des Augen
blicks der Durchführung nämlich den derzeitigen Stand der
Wechſelkurſe für das Geeignetſte während Benedicet für einen
Umrechnungskurs auf Grundlage der Valutakurſe eintritt
Beide Experten erklärten ſich endlich mit der Beibe haltung
des Guldens als Münzeinheit einverſtanden Bene
dict würde eventuell einer Halbgulden Münze mit der
Bezeichnung Krone zuſtimmen

Gleichzeitig tagte die ungariſche Kommiſſion in Bnuda
peſt Ueber den Verlauf der Eröffnungsſitzung dieſer letzteren
liegt die nachſtehende Meldung vor

Budapeſt 8 März Die Berathungen der Valuta
Kommiſſion wurden heute unter Anweſenheit ſämmtlicher
Experten durch den Finanzminiſter Dr Wekerle eröffnet
Der Miniſter äußerte in ſeiner Eröffnungsrede daß die
Wichtigkeit welche der Frage der Valuta Regelung innewohne
wie die Wirkung welche geregelte Währungsverhältniſſe auf
die ganze Volkswirthſchaft ausübten in der öffentlichen
Meinung das Gefühl von der Nothwendigkeit einer möglichſt
baldigen Regelung gezeitigt hätten An die Löſung der Auf
gaben der Aufnahme der Baarzahlungen und der Regelungder Währung könne das Land mit Vertrauen gehen da ſeine
finanzielle wie wirthſchaftliche Lage es hierzu befähigten
Hierauf ſprachen mehrere Mitglieder der Kommiſſion darunter
der frühere Finanzminiſter Szell der frühere Staatsſekretär
dte der Staatsſekretär des Handelsminiſterinms

ukacs der Präſident der Handelskammer Wahrmann u a
Zu der erſten Frage äußerten die Experten einſtimmig daß
gegenwärtig an eine andere als die Goldwährung in
mehr oder minder reiner Form nicht gedacht werden
könne Ueber die Stellung des Silbers in der neuen
Währung konnte Uebereinſtimmung der Anſichten nach der
Richtung feſtgeſtellt werden daß allerſeits dem Silber in der
neuen Währung eine bedeutende Stelle zugedacht wird Ein
Theil der Experten will jedoch das Silber nur als Scheide
münze und Kurantgeld gelten laſſen Die Menge des
als Kurant und Scheidemünze zuſammen verwendbaren Silbers
wurde auf 120 bis 150 Millionen angenommen Die Zuläſſig
keit der taatsnoten hielt ein Theil der Experten für ab



lä während der andere Theil ein kontingentirtese t len wollte Als Grundſatz bei der Feſt
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erſter Linie der Wer eutigengen öſterreichiſcher Währmmg zum Zeitpunkte des Ueber

ger s als Baſis genommen werden jedoch wäre als KorrektivPurch nitt der Valntakurſe in einer ungern oder ren

Reihe von zu benützen Die Münzeinheit wäre
als die beſtehende feſtgeſetzte Die meiſten Experten waren
für die Hälfte der jetzigen Einheit es machten ſich
32 auch Stimmen für Beibehaltung der beſtehenden Einheit
geltend

Aus Japan liegen nene Berichte vor über die dortigen
hlunruhen In verſchiedenen Städten ſo berichtet Burean

Reuter vom 17 Febr aus NYokohama iſt es zu neuen Unruhen
gekommen die wiederholt Verluſte an Menſchenleben zur Folge
ehabt haben Die Regierung hat eine Anzahl Oppoſitions
lätter unterdrückt und einen Prozeß gegen die Grafen

Jtagwaki und Okuma die Leiter der Tiyuto oder der
rabikalen der Kaiſhinto oder Fortſchrittspartei wegen
angeblicher Verletzung des Verſammlungsrechtes eingeleitet
Jhr Vergehen beſteht darin daß ſie öffentlich die Kandidatur
von fünf Mitgliedern der Volkspartei befürworteten da iſt
es freilich ſchlecht gegen die Regierung zu wählen DieRadikalen entſandten 1500 Perſonen nach Sogowaſtmnrg wo

weitere Ruheſtörungen erwartet wurden Am 13 Febr über
und plünderten 200 Kokuminen in jenem Bezirk

Häuſer Es fand außerdem zwiſchen ihnen und einer großenSchaar Radikaler ein Streit an in deſſen Verlauf wei
Kokuminen getödtet und mehrere Radikale verhaftet wurden
Unruhen bei welchen es gleichfalls nicht ohne Verluſt an
Menſchenleben abging trugen ſich ferner in Goſhikawa Tuinoka
Jjrkawa Oita und anderen Bezirken zu Am 28 Jan drang
eine Schaar von Fortſchrittlern in das Haus eines hervor
ragenden Radikalen ein welcher ihnen indeß Widerſtand
entgegenſetzte und zwei ſeiner Angreifer verwundete Am
folgenden Tage maßen 70 Kokuminen und 300 Anhänger der
Tiyuto Partei ihre Kräfte in einem Straßenkampfe wobei
einer der letzteren getödtet und auf jeder Seite ein Mann
ſchwer verwundet wurde

Dentſches Reich
Das Centrum beauftragte der Köln Ztg zufolge ſeine

Vertreter im SeniorenKonvent des Abgeordnetenhauſes die Be
willigung von 10 Millionen für den berliner Dombau in
Ausſicht zu ſtellen falls damit die Leiſtung des Landtages er
ſchöpft ſei und die kaiſerliche Schatulle bezw die Domgemeinde
W pflichtet würden alle etwaigen weitern Koſten zu über
nehmen

Daß der Rücktritt Bennigſen s vom Oberpräſidinm in
Frage ſtehe wird jetzt auch von der konſervativen Hann Poſt
beſtätigt Die Entſcheidung habe ſich verzögert ſoll aber jetzt
nahe bevorſtehen

Die Nachricht von der Beſchlag nahme der letzten Nummer
der Gegenwart ſoll dem Berl Tagebl zufolge unbe
gründet ſein

Daß geſtern wieder Kundgebungen von Arbeitsloſen
in Leipzig ſtattgefunden haben wurde bereits in der heutigen
Morgen Ausgabe erwähnt Jn Ergänzung dazu iſt noch zu
berichten daß Oberbürgermeiſter Georgi einer Abordnung
Arbeitsloſer die Zuſicherung ſofortiger Abhilfe gab
Mehrere Hundert zunächſt nur Familienväter ſollten bereits
heute Beſchäftigung erhalten Verſchiedene ſtädtiſche Arbeiten
ſollen ſchleunigſt vergeben werden Außerdem iſt ein Ausſchuß
zur Unterſtützung Arbeitsloſer in der Bildung begriffen

n einer Lehrerzeitung veröffentlicht Herr Kreisſchul
inſpektor Polack zu Worbis einen Aufſatz über das
Thema Bin ich ein Abgefallener Macht ſchon ſo
wird der Nordh Ztg geſchrieben die Wahl der Ueberſchrift
usin ſo erſtaunt man noch mehr wenn der Herr Kreisſchul
nſpektor erklärt daß die Strebeziele ſeiner Lebensarbeit ſich

mit denen des Herrn Paſtor em Zilleſſen decken der aufs
eifrigfte zuſammen mit Herrn em Hofprediger Stöcker für den
neuen Volksſchulgeſetz Entwurf Propaganda macht Herr Polack
ſagt Zilleſſen iſt mein Freund ich will das was er will

Halle und Iliugegend
Halle 9 März

n den Schulanſtalten fanden heute am Jahrestage
des Todes Kaiſer Wilhelms I Gedächtnißfeiern

att Jm Stadtgymnaſium war die Feier für die Schüler
r oberen Klaſſen eine gemeinſame Dieſelbe wurde in der

Aula abgehalten Hr Oberlehrer Dr Niejahr hielt die
Gedächtnißrede

r Prriger Monatsverſammlung des Erſten kom
munglen Bezirksvereins wurde zunächſt in Beantwortung
einer Anfrage mitgetheilt daß die neue geſetzliche Beſtimmung
betreffend die Sonntagsruhe mit dem I April in Kraft
trete Dabei kam zur Sprache daß hieſige Kaufleute be
abſichtigen für die Lehrlinge Vereine zur Weiter
bildung an den freien Sonntagsnachmittagen zu gründen
Dieſem Vorhaben traten verſchiedene Redner entgegen welche
meinten die Vereine ſollten nur Mittel zu ſtrenger Be
aufſichtigung der Lehrlinge ſein den jungen Leuten würde ein

r Nutzen entſtehen wenn ſie nach ſchwerer Arbeit an den
Lochentagen Sonntags Erholung durch Spaziergänge und

Aufenthalt in freier Natur finden könnten Dann kam der
wiederholt ausgeſprochene Wunſch zum Ausdruck es möchten zur
Vermeidung von Unfällen an den Wagen der See
bahnen r getroffen werden welche das Beſteigender hinteren Plattform nur von der rechten Seite her ge
ſtatten Dabei kam auch der bereits vielfach geäußerte Wunſch
wieder zur Sprache die Verwaltung der älteren Straßenbahn
möchte polizeilich zur Anbringung von Schutzvorrichtungen
an ihren Wagen angehalten werden erauf gelangte die Frage

ren Aufhebung der Miethsſteuer zur Beſprechung
e Anweſenden bekundeten ihre Anſchauung dahin daß die

Mieths und Grundſteuer unbedingt beſeitigt und durch eine ge
rechtere Vertheilung der Laſten exmöglichende Erhöhung des Zu
ſchlages zu der Staatseinkommenſteuer erſetzt werden müſſe Eine
weiter folgende eingehende Erörterung s der geplanten Kühlhaus et im ſtädtiſchen Schlachthauſe führt
olgender Reſolution

Der Erſte kommunale Bezirksverein bedauert daß bei Einrichtun er sanlage im ſtädtirei des 8 en eenke e nc ehe de fo
Baurath Ofthoff Berlin nunmehr ganz außer Acht auſ

ſoll m deſſen Anf um dasund Der Verein iſt der An Aiee

Oſthoff anten Verhäl
r än ufwendun vor
Pinie eine h Trge Stimmen gegen e

a eng haben
n legt beſonders G darauf dieKühlhausanlage nochmals in kter S kun n t

Krieger

Der Fünfte kommunale Bezirksverein hielt geſternin der c ine Segen er
anlagen

ebenfalls ſe
n Ausſicht Pfſrellt ortrag über r F Feuerungs

fiel aus da der belr Redner durch Krankheit am Erſcheinen be
eder war Es gelangte die Grund und Mieths
teuerangelegenheit zur Erörternng Sämmtliche Redner

erklärten die Aufhebung der ungerecht belaſtenden Miethsſtener
r unbedingt nothwendig Wenn es richtig ſei der

agiſtrat beabſichtige die Miethsſteuer aufzuheben die Grund
ſieuer aber beſiehen zu laſſen ſo müſſe einem ſolchen Vorhaben
von vornherein mit aller Entſchiedenheit entgegengetreten werden
Man müſſe in erſter Linie die Beſeitigung ſowohl der Mieths
ſteuer wie der Grundſtener verlangen und die Bürgerſchaft
werde ſofern die Aufhebung für das nächſte Rechnungsjahr un
möglich ſein ſollte lieber die ganze Steuer noch ein Jahr tragen
als einer ungenügenden Reform zuſtimmen Sollte aber eine
völlige Beſeitigung der Steuer im Jntereſſe der ſtädtiſchen
Finanzwirthſchaft durchaus nicht angängig ſein dann dürfe nicht
einſeitig die Miethsſtener eine mehr oder weniger bedeutende
Ermäßigung erfahren ſondern beide Steuern müßten einer im
Verhältniß ſtehenden gleichmäßigen Reform unterzogen werden
Hierauf wurde der bevorſtehende Durchbruch des Reit
bahn grundſtücks eingehend erörtert undeine Beſchreibung der an
Stelle der Reitbahn tretenden neuen Anlage gegeben Von einer
beſtimmten Stellungnahme des Vereins zu dem Plane wurde
indeß noch abgeſehen weil die Zeit der Ausführung noch in zu
weiter Ferne ſteht

e J Stadtſekretarigat fand heute Termin ſtatt behufs
Verm J der im Auban des Rothen Thurmes be
findlichen Verkaufsläden Nr 2 und 8 gegenwärtig an ver
wittwete Frau Fleiſchermſtr Kunſch bezw Fleiſchermſtr Albert
Burgmann vermiethet Das Beſtgebot auf beide Läden gab
9 Fleiſchermſtr Louis Otto mit 250 M bezw 245 M jähr
licher Miethe ab Bisher wurden 455 M bezw 360 M jähr
lich bezahlt Später ſtand an derſelben Stelle Termin an zur
Vermiethung dreier in dem ſtädtiſchen Grundſtück Blücher
ſtraße 3 befindlicher Wohnungen und zwar a einer Wohnung
von 2 Zimmern 2 Kammern Küche Kellerraum Torfgelaß und
Werkſtatt im Erdgeſchoß des Hinterhauſes b eine Wohnung von
2 Zimmern 2 Kammern che Kohlenſtall und Keller im
zweiten Erdgeſchoß des Hinterhanuſes c eine Wohnung vonr Kammer und Kohlenftall Es wurden nur auf die

einere Wohnnng entſprechende Gebote abgegeben Für die
beiden größeren Wohnnngen und Werkſtatt hatten ſich Liebhaber
überhaupt nicht eingefunden

Jn der geſtrigen Verſammlung der Schuhmacher
Jnnung erſtattete Obermeiſter Sickert Bericht über die Ver
handlungen des Deutſchen Handwerkertages zu Berlin Redner
legte den Schwerpunkt ſeines Berichts auf das Genoſſen
ſchaftsweſen und die geiſtige und wirthſchaftliche Hebung
des Handwerkes und betonte daß nicht der Be
fähigungs nachweis nicht die obligatoriſche
Ju nun das Handwerk hebe ſondern dies in erſterLinie an dem Wege des Genoſſenſchaftsweſens zu er
reichen ſei Nur wenn die Handwerker von den durch die Ge
noſſenſchaftsform gebolenen Vortheilen Gebrauch machen ſei ein
Wettbewerb mit der Großinduſtrie möglich gelinge es aber
nicht dem Genoſſenſchaftsweſen im Handwerk Eingang zu verſchaffen ſo bleibe wenig Hoffnung auf Erhaltung eines leiſtungs
fähigen Handwerks Redner bedauerte daß das Genoſſenſchafts
weſen auf dem Handwerkertage ſo wenig Beachtung gefunden
hat Weiter wurden die in letzter Zeit eingetretenen ver
ſchiedenen Konkurſe hieſiger Schuhwaarengeſchäfte und
die damit zuſammenhängenden Ausverkäufe zu niedrigen
Preiſen berührt Dieſe Ausverkäufe wurden als eine Schädigung
des Gewerbes auf Monate hinaus bezeichnet und mit Rückſicht
hierauf beſchloſſen beim kgl Amtsgericht vorſtellig zu werden
Schließlich wurde die anläßlich der Leipziger Jnternatio
nalen Ausſtellung vom Rothen Kreuz erfolgte Prä
miirung einer hieſigen Schuhwaarenhandlung beleuchtet

Jn der geſtern unter dem Vorſitze des Hrn Direktor
Schreyer abgehaltenen Sitzung des Thüringer Bezirks
vereins deutſcher Jngenieure wurde zunächſt Mittheilung
von einem Schreiben der Centralſtelle für Arbeiter Wohl
fahrts Einrichtungen betreffend eine zu Ende April für
Berlin geplante Ausſtellung von Zeichnungen Plänen
Medellen Veſchreibnngen und Koſtenanſchlägen zu Arbeiter
wohnungen ſowie von einem Schreiben des Bayriſchen Bezirks
vereins betreffend Anſtellung eines kommerziellen Kom
miſſars für die Weltausſtellung in Chicago gemacht
über welche Angelegenheiten weiter oben Pol Ueberſicht ein
gehender berichtet iſt Dann genehmigte die Verſammlung nach
dem Berichte des Ausſchuſſes den vorgelegten Entwurf von
Satzungen für den Bezirksverein und Hr Regierungs und
Gewerberath Haeg ermann Merſeburg hielt hierauf einen
Vortrag über die neue Gewerbe Ordnung Der Hr Redner ent
wickelte zunächſt ein Bild von der Entſtehung der Schutzgeſetze in
Preußen und beſprach dann die Beſtimmungen des am 1 April in
Kraft tretenden Geſetzes ſoweit du e Bedeutung auf die Aus
geſtaltung d en haben Schließlich gelangten
einige geſchäftliche Angelegenheiten zur Erledigung

Eine auf heute abend berufene Ausſchußſitzung des Vereins
fürVolkswohl wird ſich in erſter Linie mit der Erörterung der
Sag zu beſchäftigen haben welche Maßregeln der Verein zur
inderung der gegenwärtigen Noth vieler Arbeitsloſen

ergreifen ſoll

Jm Evangeliſchen Arbeiterverein ſprach am Montag
S Graf v Hohenthal über eine Reiſe durch Paläſtina
Der Herr Vortragende gab uerſt eine Beſchreibung der Reiſevo e Joppe nach Seruſalem von letzterer Stadt ſelbſt und

vom Todten Meere Der 2 Theil umfaßte eine Schilderung
der 13tägigen Reiſe von Jeruſalem über Samaria Nain
Nazareth Kana Tiberias von wo aus eine Bootfahrt nach den
Trümmern Capernaums unternommen wurde Ueberſteigung des
Hermon nach dem paradieſiſchen Damaskus Der Beſucher
dieſer Stätten werde in ernſte weihevolle Stimmung verſetzt
Beſonders rühmenswerth ſei vor allem im heil Lande die auf
e hite gestha tigkeit der Wohlthätigkeitsanſtalten aller chriſt
lichen Völker Auch die Gaſtfreundſchaft der muhamedaniſchen
Bevölkerung ſei anzuerkeunnen exzerhebende Stunden ſeien es
geweſen wenn die betr Reiſegeſellſchaft bei im Lande wohnenden
Deutſchen habe einen Abend verleben können Die zahlreiche
S folgte den feſſelnden Ausführungen mit großem

ntereſſe

Jn einer geſtern abgehaltenen außerordentlichen Hauptverſammlung des Beamten Konſum Vereins chaee
Genoſſenſch mit unbeſchr Haftpflicht wurde nach einer Dar
legung der Vorſteher Herren Güterexpeditions Vorſteher
1 Kl Reinicke und Eiſenbahn Materialienverwalter 1 Kl
Redslob über die Entſtehung und Entwickelung des Vereinse zur Annahme eine durch die Erhöhung der Mitgliederzahl auf 840 nothwendig

gewordene Veränderung und er des Verkaufslokals beſchloſſen Die zu den baulichen Ausführungen
orderlichen Mittel in Höhe von 2000 M wurden einſtimmig

bewilligt Ein Antrag in Zukunft neue Mitglieder nicht mehr
aufzunehmen wurde nach eingehender Beſprechung zurückgezogen

Am abend veranſtaltet der Preußiſche Betag
und mit den von dieſem Verband Halle im großen Saale des Prinz
r e 4 r ren Pnten i eben für wele an a ikaſo loke unk et An veſelt ſ J chen n eineſanglichen rhietungelan aufgeſtellt iſt De ichen Fgrwetrrgr

en deHauptverſammlung nungslegung c entgegen weiſtichen Zuwachs des Kereinsveriiögens ſowie des
lich ausgeſchrieben wird und zweifelt nicht dadie Amage zu rechter Zeit er nei ekeeee trotzdem Ve des der ſeit Sfriſt v ein ſelb ltetr m

m Gabelsberger Stenographen Verein
Wenn aſtwirthſchaft Chartot uſtraße findet morgen ein
Vorirag über Die Geſchichte der Slenographie ſtatt zu dem
Freunde des Syſtems willkommen ſind Der Verein Ca
naria wählte in ſeiner Hawtverſammlung folgende Mitglieder
in den Vorſtand N Villaret und P Albrecht Vorſitzende

Keller und A Knanuth Schriftführer H Linde
ſſirer Frz Etzold Jnventarverwalter

Einer Nachricht aus Nordhauſen zufolge iſt dort geſtern
der Handlungsgehilfe Paul Franke von hier verbaftet
worden welcher im Dez v J in einer hieſigen Maſchinenfabrik
wo er in Stellung war einen Beutel mit 3000 M zu Lohn
zahlungen beſtimmten Geldes ſtahl und darauf flüchtig wurde

hatte bei ſeiner Feſtnahme nur noch 16 Pf bei ſich er hat
ich ſeit ſeiner Flucht von hier in zahlreichen Städten Nord und

Süddeutſchland umhergetrieben und anſcheinend das geſtohlene
Geld bis auf den bezeichneten Reſt vergendet Er wird un
verweilt nach Halle gebracht werden

Jn den Geſchäftsräumen einer Möbelfabrik in der Brüder
ſtraße gerieth geſtern abend ein Ballen Polſter Werg auf bis jetzt
noch unermittelte Weiſe in Brand doch konnte derſelbe ohne
Jnanſpruchnahme der Feuerwehr gelöſcht werden

Städtiſche Kommilſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung Donnerstag den 10 März 5 Uhrim Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Feſtſtellung eines Einheitsſatzes für die Ausführung von

Abſchlußarbeiten bei der rkaſſe
2 Vermiethung von Räumen im Rothen Thurm
3 Beſoldungserhöhung
4 Anträge wegen der Feuerwehr

u Nachbewilligung zum Titel V Beleuchtung der Polizek
zimmer

6 Etat der Armenverwaltung für 1892/93
7 Sonſtige Eingänge

xJv Ö
UniverſitätsNachrichten

Zürich 7 März Jn dieſen Tagen war eine Einladung
I zu der Antrittsrede der Frau Privatdozent
Dr Emilie Kempin bei welchem öffentlichen Akt dieſe
Kämpferin für Frauenrechte ſich der Profeſſoren und Studenten
ſchaft ſowie einem weiteren Publikum durch einen akademiſchen
Vortrag vorſtellen ſollte Der Senat der Univerſität wollte in
ſeiner Mehrheit von der Zulaſſung weiblicher Dozenten nichts
wiſſen Die Erziehungsbehörden des Kantons Zürich ſtellten ſich
aber über die Logik der akademiſchen Senats Mehrheit dem
Geſuch der Frau Dr K wurde entſprochen und damit die erſte
Privakdozenkin in deutſchſprachiger Hochſchule eingeſetzt Am
Piteig fand die Antrittsrede vor verſammeltem akademiſchem
Publikum ſtatt Der größte Hörſaal der Univerſität erwies ſich
als viel zu klein Hunderte Eintrittſuchender fanden nicht
Raum und mußten von dannen gehen indeß die herrliche Aula
leerſtand Frau Dr jur Emilie Kempin ſprach in wohl
geordneter freier Rede unter geſpannteſter Aufmerkſamkeit des

großen Auditoriums eine volle Stunde über Die modernen
Truſts, und der Haupteindruck dieſer erſten öffentlichen Lehr
Rede war ein durchaus günſtiger wie auch der laute ſympathiſche
Beifall am Schlufſe des Aktes dies zu erkennen gab Es ſind jetzt
27 Jahre ſeit in den Hörſälen der züricher Hochſchule die erſte
Dame als Studentin zu ſehen war

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus Gera geht uns ein Aufruf zu einem Denkmal für

den am 6 Januar 1892 daſelbſt verſtorbenen Kapellmeiſter
Wilhelm Tſchirch zu der ſich um den deutſchen Männer
geſang faſt durch ein halbes Jahrhundert hervorragende Verdienſte
erworben hat Etwaige Spenden ſind an Hrn Muſikalienhändler
Guſtav Lüder in Gera Johannisgaſſe Nr einzuſenden

Das dem Bildhauer Uphues in Berlin in Auftrag gegebene
Bis marck Denkmal für Düren en Koſten ſich auf un
gab 58,000 M belanfen ſoll am nächſten Sedantage enthüllt
werden

Dem PaulusMuſeum in Worms iſt von dem Buchhändler
J Stern daſelbſt ein ſehr ſchöner Druck des Miterfinders der

uchdruckerkunſt des Peter Schöffer von Gernsheim über
geben worden Das Buch gehörte früher dem bekannten Sammler
älteſter Drucke Klemm in Leipzig Daſſelbe enthält eine Arbeit
des Paulus de Sta Maria welche den Titel führt Dialogus
qui vocatur Scrutinium scripturarum Das Buch iſt mit gothiſchen
Lettern ſchwarz und roth gedruckt die ſind mit blauer
Farbe ausgemalt Eine Angabe der Seiten und Blätterzahl
ſowie eine Signatur der Bogen iſt noch nicht vorhanden Am
Ende des Druckes ſteht eine rothgedruckte Schlußſchrift welche
beſagt daß im Jahre 1478 am 7 Januar unter dem Erzbiſchof
Diether in der edlen Stadt Mainz dem ſicheren Sitze der Minerva
dieſes Werk Petrus schoffer de gernsheym mit ſeinen Schilden
ſeinen Druckerzeichen verſehen und glücklich zu Ende geführt
et Das tadellos erhaltene Werk hat trotz der verſtrichenen 400

ahre noch gar kein Zeichen des Alters angenommen wodurch
daſſelbe doppelt werthvoll iſt

Man ſchreibt uns Nach den jetzt vorliegenden genauen Be
richten über die Expedition van Gèle zur Erforſchung des
Ubanghi Gebietes iſt es van Gèle gelungen ſeine Flußauf
nahmen mit den Routenaufnahmen Dr Junker s in Verbindung
zu bringen indem er auch die kleine noch beſtehende Lücke zwiſchen
den Monunge Schnellen und der ehemaligen Station Ali Kohbo
befahren ließ Van Gdle erreichte ſelbſt dieſen weſtlichſten End
punkt von Jnnker s Forſchungen vom Norden her indem er den
Weg von Bangaſſo nach dem Ueslle zu Lande zurücklegte Jn
zwiſchen hat auch Lieutenant Milz den Ueslle ſtromauf bis zur
Mündung des ſchon von Dr Junker entdeckten Mbima befahren
ſodaß Wo die Aufnahme dieſes größten Kongo Zufluſſes von
dieſem Punkte bis zur Mündnung in den Kongo vorliegt

Man ſchreibt uns J der königl Bibliothek zu Brüſſel
haben nach Mittheilungen belgiſcher Blätter Ratten nach anderer
Verſion Würmer arge Verwüſtungen angerichtet und beſonders
die Handſchriftenbeſtände hart mitgenommen Bekanntlich hatte
der frühere Chef der Bibliothek Mr Ruelens auf einem Kongreſſe
der Bibliotheksbeamten ſich ſehr energiſch gegen das Verleihen
von Büchern und Handſchriften außerhalb der Bibliotheken aus
geſprochen Welche nachtheiligen Folgen eine ſolche Rigoroſität
nach ſich ziehen würde lehrt jener Vorfall aufs deutlichſte
Glücklicherweiſe läßt aber die Liberalität der deutſchen und der
meiſten ausländiſchen Bibliotheksverwaltungen die erſt im vorigen

ahre von ihren Regierungen zum freieſten Bücherverſandt von
ibliothek zu Bibliothek unter gewiſſen Kautelen ermächtigt

worden ſind in dieſer Hinſicht kaum etwas zu wünſchen übrig
u daß Vorkommniſſe wie das erwähnte ausgeſchloſſen ſein

ten

e c
Gerichtsverhandlungen

W 8 März Jn unſerer Stadt hat am Monkag
ein Skandalprozeß abgeſpielt Auf der Anklagebank ſaßen
die Arbeiter Dett in ger und Hut An u der Tuchfabrik
Firma F A Seiler dieſe beiden Angeklagten waren frühern Steinborn ſchen Geſchäfte einer Konkurrenz Seiler s be
ſchäftigt ſeggerte Aufſeher Nickel der früher in einer Spin
nerei angeſtellt ebenfalls für das Seiler ſche Geſchä t engagirt
wurde der Buchbindermeiſter Koch ferner der Geſchäftsführer
Ganzer früher Lehrer wegen Unzucht mit 1 Jahren beſtraft

G
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des Zuchihausdireltors hin von Seiler angeſtelltEnptgörr ger Sateee d wan und h
der Chef der Jirma Joſeph Sei ener un PaulDie Art lautete Dettinger undFerant J en Nickel und Kod t

ahl und Be ilfe zu gewerbsmäßiger Hehlerei gegen
on Seiler auf Anſtiftung und gegen Joſeph Seiler
uf Anſtiftung zum Diebſtahl und gewerbs und gen ohnheitsmäßige Hehlerei Der Thatbeſtand auf den ſich

e Anklage ſtützte iſt folgender Die Firma Steinborn hattelängſt die Ueberzeugun daß ihre Muſterkarten auf unrecht
ähige Weiſe in den Beſiß der Firma Seiler gelangten und

Vhte deshalb der Sache auf den Grund zu gehen Da traf es
daß ein Arbeiter des Steinborn ſchen Geſchäfts Namens

Dltmann von dem mitangeklagten Buchbindermeiſter Koch ange
angen würde ihm Muſterkarken ſeiner Firma anszuhändigen

verſprach dafür dem Hartmann eine weit über den reellen
Werth der Muſter hinausgehende Bezahlung Hartmann theilte
das ſeinem Chef mit und im Einverſtändniß mit dieſem zeigte er
ſich Koch gegenüber bereit auf den Handel einzugehen Daraufhin
wurde er von Koch zur Abmachung des Geſchäfts nach Leip
zig beſtellt der betreffende Herr aber den er dort treffen ſollte

es war Niemand anders als der Premierminiſier der Firma
Seiler der Angeklagte Ganzer hatte es vorgezogen ſich nicht
in Perſon ſehen zu en und war ſchon wieder abgereiſt Der
Antrag Kochs die Muſter gegen eine Bezahlung von 30 M aus
zuliefern wurde von Hartmann der ſeinen Chef ſofort von allem
in Kenntniß ſetzte angenommen Koch erhielt von Hartmann eine
Mnuſterkollektion ausgehändigt die von der Firma Steinborn
eigens zu dieſem Zwecke in zwei Exemplaren angefertigt wordenwar Hartmann aber übergab die 30 Mark ſofort ſeinem Chef

der ſie nebſt dem zweiten Exemplare an die Staatsanwalt
ſchaft ablieferte Die Staatsanwaltſchaft veranlaßte eine ſofortige
Hausſuchung bei Gauzer Koch und im Seiler ſchen Geſchäft und
fand bei Koch etwa 80 St geſtohlener Muſterkarten

Seiler ſchen Geſchäft zahlreiche Muſterkar
Stein born ſchen Firma Vor Gericht behauptete

daß er von den verbrecheriſ Handlungen Gan
zers keine Kenntniß gehabt r die Karten die in ſeinen
Geſchäftsräumen gefunden worden ſeien könnten ihm von Schnei
dern zugeſchickt ſein Und als der Vorſitzende ihn befragte wa
rum er den Ganzer nach der Entdeckung des Verbrechens nicht
ofort entlaſſen 9abe erklärte der Herr das wäre mit ſeinen chriſt
ichen Prinzipien unvereinbar geweſen er habe es ſtets für ſeine

flicht gehalten den Gefallenen die Hand zur Rettung zu bietenDu Schaden der durch die diebiſchen Manipulationen der Kon
kurrenzfirma erwachſen iſt ſchätzt Herr Steinborn ſelbſt ſehr hoch
und wenn man bedenkt daß ihm die r er e Muſter für
jede Saiſon 30,000 Mark koſtet ſo kann man ſich ungefähr einen
Begriff davon machen welchen ideellen Werth die geſtohlenen
Karten repräſentiren Der Staatsanwalt meinte der Geſammt
eindruck den die Verhandlung habe genüge ſodaß man
ſich gar nicht mit den Einzelheiten zu befaſſen brauche Joſef
Seiler habe als Chef ſich der gewerbsmäßigen und gewohnhei s
mäßigen Hehlerei ſchu i gemacht es ſei ferner klar daß er die
ganzen Diebſtähle angeſtiftet r er habe für ſeinen Geſchäftszweck daſſelbe Spionenſyſtem e ngeführt wie wir es in der Politik

hötten Der Staatsauwalt beantragte für Dettinger 3 Monate
Gefängniß für Hut 1 Monat Gefängniß für Nickel 2 Monate
Gefängniß Koch 3 Monate Gefängniß für Paul Seiler 1 Monat
Gefängniß für den Chef der Firma Joſeph Seiler 1 Jahr
Zuchthaus und für Ganzer 1 Jahr Zuchthaus Der Gerichtshof
verurtheilte Dettinger wegen Diebſtahls zu drei Monaten
Hut wegen deſſelben Verbrechens zu einem Monat Nickel
wegen Anſtiftung zu zwei Monaten und Koch wegen deſſelben
Verbrechens zu vier Monaten Gefängniß Ganzer erhielt
wegen Anſtiftung in zwei Fällen ein d Gefängniß und zwei
jährigen Ehrverluſt zuerkannt Paul Seiler ging frei aus
ebenſo wurde Joſeph Seiler von der Anklage der les
zum Diebſtahl und der gewerbsmäßigen und gewohnheitsmäßigen
Hehlerei freigeſprochen Der Hauptangeklagte Hoflieferant Seiler
welcher in der glücklichen Lage iſt von den bei ſeiner Firma vor
gekommenen Betrügereien nichts ſt zu haben iſt in Deſſau
eine Säule der Stöckerei er iſt Begründer von Jünglings und
ähnlichen chriſtlichen Vereinen

Vermiſchtes
Die Miniſter am Arbeitstiſch Eine berliner Zeitungs

korreſpondenz theilt folgendes mit Dr Miquel arbeitet an
einem Diplomaten Schreibtiſche deſſen Fächer mit Schriften und

ſowie im
tons der
Joſef Seiler

Büchern angefüllt ſind nur ein Fach iſt für eine Kiſte mit
Cigarren r Auf dem Schreibtiſche ſteht eine prächtige
Stutzuhr darunter iſt en Kalender angebracht Herrn von
Boetticher iſt es ſchwer über die 483 en Bilder in Stehrahmen
hinweg einen Blick auf den Arbeitstiſch zu gewinnen Herr
v Zedlitz liebt es anſcheinend möge reinen Tiſch zu halten
Man e nur rig Akten keine Bücher einen Leuchter und
wenn der Miniſter im gemüthlichen Hausrock bei der Arbeit ſitzt
auch eine Cigarrentaſche auf den erſten Blick erkennt man
daß der joviale Graf Zedlitz wie der Abg Rickert geſtern be
merkte kein Bureaukrat iſt Sein vis vis der Miniſter Herrurth ſcheint ein Muſter von Fleiß und Einfachheit darauf

utet die Fülle der Akten die ſich vor ihm aufthürmt und die
anze Anſpruchsloſigkeit der Ausſtattung ſeines Arbeitszimmers
Nehr Komfort findet man beim Juſtizminiſter Dr v Schelling deſſen Schreibtiſch eine kleine Farrn zierlicher Kunſt

gegenſtände aufweiſt dazwiſchen thront eine Statuette der Mi
nerva der ad ttin der Wiſſenſchaft Ein anderes antikes
Bildwerk ſchmückt in der Nähe ein Bücherſpind Staatsſekretär
v Stephan hat zur rechten Seite auf einem Aktenſtänder
einen großen Globus links iſt eine Schreibmaſchine
An der Wand ängen eingerahmte Familienbilder und ein Baro
meter Einige Cigarrenſchachteln deuten an daß Herr v Stephan
kein Nichtraucher iſt und ein kleines hübſch modellirtes Wild
ſchwein auf dem Arbeitstiſch erinnert an die Jagdpaſſion des
Staatsſekretärs deſſen waidmänniſche Erfolge ja auch aus Wolff s
Depeſchen bekaunt ſind

Ein Bär in Paris Der Köln Ztg berichtet man aus Paris
Zwei Fleiſcherburſchen begaben ſich am Sonnabend früh gegen

Uhr an ihre Arbeit als ſich ihnen auf der Place St S
des Pres ein auffallendes Schanſpiel darbot Sie ſahen nämlich
dicht bei einem Laternenpfahl eine unförmliche Maſſe die ſich
ſchu erf illig am Boden bewegie und erkannten dei näherem
treten zu ihrer grenzenloſen Beſtürzung daß ſie einen Bären vor
ich hatten Sie enfflohen ſchleunigſt und erzählten einem ihnen
egegnenden Beamten der pahenrenigung welchen Fund ſie

gemacht hatten Dieſer rieth r den Fall der Polizei anzu
zeigen und vereint begab man 4 auf das nächſte Polizeibureau
wo der wachthabende Polizei Unteroffizier dieſe ſeltene Be
gebenheit mit der Bitte um an die Centralſtation
telephönirte da ein derartiges Ereigniß in den Vorſchriften
nicht vo gröen ſei Es kam hierauf die Anfrage
ob der Bär einen Maulkorb wage und als das von den

Ludern verneint wurde erging der el den Platz von alleniten abzuſperren und o der Beſtie um jeden Preis zu
bemächtigen Jnzwiſchen war r Iterheniſh benachrichtigter
Polizeikommiſſar angekommen und dieſer brach an der Spitze
von ſechs mit Revolvern b neten Schutzleuten zur

lgung des Unthiers auf Sie fanden den Bären noch an der
en Stelle näherten r vorſichtig mit bereitenRevolvern und das Leben des Bären war einen Auge aufs

ernſteſte bedroht Gerade als ſie Feuer geben wollten demerkten

c d h tj1à J

tege De
enzum Sie ſaß Der

zum Glück daß ſie nicht einen Bären ſondern einen
aliſationsarbeiter vor hatten r eine rauhe undt 5 und S a zte als er plötzlich ſechs Revolver gegen ſich gerichtenglückliche der eigentlich noch von viel Gitt ſagen

ern daß er mit der Oeffnung eines
und ſo lange an dieſer Stelle ge

arbeitet habe da er roſtigen Schrauben nicht habe löſen
können worauf ſich die bewaffnete Macht um eine Bärenjagd
ärmer mit langer Naſe zurückzog

Verhaftung Wie ſchon kuxz mitgetheilt iſt der aus Lud
wigsburg flüchtig gewordene Lieutenant Krapf vom Train
Bataillon Nr 13 in NewYork ſofort nach ſeiner Anknuft am
I März verhaftet worden Nach einer in Ludwigsburg einge
troffenen Kabelmeldung r die d Beſitze des Ausreißers
noch 18,000 M vor während ſich die von ihm erſchwindelte und
mitgenommene Summe auf rund 60,000 M belief Sonach ſcheint
Krapf den größeren Theil ſeiner Beute in vorläufige Sicherheit
gebracht zu haben Die Summe um die ein Offizier in Lud
wigsburg der mit dem Krapf zuſammen gewohnt hat geprellt
wurde beträgt allein 29,000 während Reſervelieutenant H
in Ludwigsburg mit 12,000 Rechtsanwalt W in Stuttgart
mit 17,000 M ihre Gutmüthigkeit büßen mußten In der Sache
die das größte Aufſehen erregt finden täglich Vernehmungen
ſtatt

Einen heiteren Beitrag zur Tenufelslehre ſo ſchreibt manuns leſen Domprediger E Mde in Nauniburg Jn dem
neueſten ſchriftſtelleriſchen Erguſſe des durch ſeine Kapuzinaden

die moderne Theologie bekannten Mannes nach dem

konnte erklärte den Bärenjä
Kanalzugan beſchäftigt

e

erzen Stöcker s Neue Lichtſtrahlen in dunkle Vibelſtellen
ndet ſich geſagt Unzweifelhaft iſt anzunehmen daß der Satan

wenn er jetzt in Menſchengeſtalt auf Erden erſchiene wegen
ſeiner a Bibelkenntniß und wegen ſeiner klugen und ſchein
bar geiſtreichen Auslegung jedenfalls zum Doktor und Pro
feſſor der Theologie ernannt würde Jn der That würde er
viele der heutigen Vermittelungstheologen und Philo
ſophen an Wiſſen und Glauben weit übertreffen Dom

rediger Mühe nach dem neuen Volksſchulgeſetze als Cenſor des
eligionsunterrichts der Volksſchule und deren Lehrer gedacht

müßte ſelbſt den wärmſten Beſchützern des bekannten achtzehnten
Paragraphs zu denken Anlaß geben

Grauſiger Fund Jn der Nähe von Thorn an der ruſſiſch
polniſchen Grenze wurdt dieſer Tage in einem hohlem Baume
eine Leiche aufgefunden die dort 29 Jahre geſteckt hatte
Es wurde ermittelt daß es die Leiche eines Mannes Roſowski
aus Blamudi war der 1863 im polniſchen Aufſtande als Jn
ſurgent mitgekämpft hatte Wahrſcheinlich war er vor den Ver
folgern in den Baum geflüchtet konnte aus demſelben nicht wieder
herauskommen und iſt in ſeinem Verſteck erfroren oder verhungert
Man fand das Skelett des Unglücklichen noch mit Flinte Säbel
und Feldflaſche behängt

Wieder Einer Aus Bndapeſt iſt der Wechſelſtubenbeſitzer
Eduard Luſtig ſeit einigen Tagen ſpurlos verſchwunden
Man glaubt daß die ihm übergebenen Depots nicht mehr vor
handen ſein werden Die Polizei belegte vorgeſtern abend die
Geſchäftsbücher des Verſchwundenen mit Beſchlag

Ein heiteres Vorkommniß wird aus Duderſtadt berichtet
Dort paſſirte ein aus Weſterode gebürtiger und auf Urlaub be
findlicher Soldat vom Regiment der Gardes du Corps die Markt
ſtraße gefolgt von einer großen Schaar Kinder Dieſe ſowohlwie auch viele Erwachſene hielten den Mann in ſeiner glänzenden

Uniform für einen Spaßvogel der ſich einen n er
laubt habe und durch einen Spaziergang in ſtolzer Uniform den
Faſching einleiten wollte Gar bald erſchien auch der Polizei
diener auf der Bildfläche und richtete an den inzwiſchen im Eng
liſchen Hofe eingekehrten vermeintlichen Scherztreiber die Auf
forderung behufs Vermeidung eines größeren Auflaufs ſich nicht
mehr in den Straßen der Stadt zu bewegen geſtattet wurde ihm
indeß noch nach der Schanze zu gehen Nicht lange aber dauerte
es da löſte ſich das Räthſel und der in der Uniform Steckende
ſtellte ſich als rechtmäßiger Träger derſelben vor Selbſtver
ſtändlich wurde daraufhin das Verbot die Straße zu betreten
polizeilicherſeits unverzügtich zurückgezogen

TyphusEpidemie Drahtberichte aus St Petersburg be
ſagen daß in den ruſſiſchen Nothſtandsgebieten die
Bewohner ganzer Dörfer am Unterleibstyphus erkrankt ſind
Jm Hoſpital zu Saratow allein liegen 160 Flecktyphus Kranke

Perſonalnachricht Jn Kl Schönebeck bei Friedrichshagen
verſtarb dieſer Tage die Arbeiterwitiwe Friederike Zernicke
geb König die Mutter des unter dem Namen der Trompeter
von Vionville bekannt gewordenen heldenmüthigen Soldaten
der ſeinen Tod in der Schlacht bei Vionville gefunden hat

Handels und Verkehrs Nachrichten
Berlin 9 März Orig Telegr In den Central Aus

schuss der Reichsbank wurden aus der heutigen General
versammlung gewählt Direktor Koch von der Deutschen
Bank hier Direktor Schinkel von der Norddeutschen Bank in
Hamburg und Wolde Firma Schultze Wolde aus Bremen

Naumburger Bankverein Orig Mitth Wie wir erfahren
sind die Aussenstände bisher im allgemeinen sehr gut eingegangen
sodases dieselben bei sofortiger Ausschüttung der Alasse 25 Proz für die
Gläubiger ergeben würden Der Hauptschuldner bleibt natürlich die
Kytffhäuser Gewerksch von welcher der Bankverein für seine For
derung von 3 Millionen M Kuxe erhalten hat Es wird vorgeschlagen
eine Art Zwangsvergleich in der am 18 d zusammentretenden
Gläubiger Versammlung 2zustande zu bringen bei welchem die
jenigen welche Forderungen unter dem Betrage des Werthes eines

ux haben voll ausgezahlt werden während die grösseren Forderungendrei Viertei in Kuxen und ein Viertei in baarem Gelde erhalten sollen
Es würde dadureh bei Befriedigung aller Glänbiger ein langwieriges und
kostspieliges Konkursverfahren vermieden werden Nach dem Stande der
von n sehr günstig beurtheilten Gewerksehaft Kyff
häuser dürften die Inhaber der Kuxe nicht nur vor Verlusten geschützt
sein sondern auch für die Zukunft einen entsprechenden Zins
ertrag zu erhoffen haben Komwt ein solcher Vergleioh nicht zustande
so müssen die Kuxe noch Jahre lang bis zu ihrer Verwerthung liegen
bleiben denn wenngleich schon jetzt ansehnliche Gebote von balle
schen Firmen bierfür abgegeben sind hätte doch auch die Konkurs
verwaltung die Verptlichtung bis zum Eintritt eines fast ungweitfelnaft
voranszusehenden besseren Standes dieser Papiere zu warten wodureh
Zeit verloren geht und immer neue Kosten erwachsen

Porzellanfabrik Kahla Das abgelanfene Geschäftsſahr brachte
einen wesentliechen Rückgang des Gewinnes Derselhbe ist hauptsächlich
darauf zurückzuführen dass sich die Kaufkraft des Publikums ver
mindert hat Die Verwaltung war zu grossen Preiskonzessionen ge
2 Während auf der andern Seite die Produktionskosten nicht
t werden Konnten Absatzgebiete die bei grosser Nachfrage
in den letzten Jahren ren worden sind mussten mit Opfernwieder erobert werden Die Hoffnungen bezüglich des Absataes nach
Nordamerika verwirklichten sich nur der ersten Hälfte des Jahres
während später das Gesehäft einem wesentlichen Drucke unterlag Nach
Abschreibungen von 69,416 A wird vorgeschlagen den Reingewinn von
101,275 M in folgender Weise zu verwenden 5 Proz Reservefonds

9137 4 Proz Dividende an die Aktionäre gleich 52,000antièmen 24 322 8 Proz Superdividende gleich 104,000 M Die
er nng Lindt zwar nicht dass im laufenden Jahre bessere Preise
erzielt werden sie rechnet aber darauf an den Produktionskosten zu
sparen und auf Besserung der allgemeinen Verhältnisse

Grosse Berliner Pferdebahn Im
wurden 124,800,000 gegen 121,250,000 im
Der Gesammtgewinn beziffert sieh auf 14,614,880 M r
die Ausgabe auf 8,510,509 M 1890 8 168,611 E

laufenen Jahre
orjahre befördert

14,294,209 A
soll nochmals die

veobaehtet will Aie in verschiedenen Hauptstädten des Kontinents bereitsen Anlagen worden 77 Gegenstande eingehender Studien an
r un Stelle gemacht Die Erfahrungen haben jedoeh an der Ueber
W getührt dass ein für den berliner hoeh entwickelten sehnell
und tark wechselnden Verkehr völlig 3 System eines elektri
sehen Strassenbahnbetriebes bisher noch mi vörhanden ſjet Die
raschen Fortschritte auf dem Gebiete der Nutzbarmaehung der Elektrizität
zu Transportzwecken nöthigen au usserster Vorsicht damit kostspielige
erfolglose Verzuehe vermieden werden um so mehr als bei der nur noch
kurzen Dauer der bestehenden Konzession die Verzigemg und Amorti
sation eines beträchtlichen nenen Anlagekapitals innerhalb dieser Kon
zessionszeit geradezu unmöglieh erscheint

Leipziger Baumwoll Sspinnerei zu Lindenau Pie Ge
sellschaft kann für 1891 eine Dividende nicht vertheilen Einsechliesslich
aller Abschreibungen h sich vielmehr ein Fehlbetrag von 260,090 M
Die Spinnerei hatte Ende Dez ca 4 Millionen Pfund Iieferungsaufträge
einer Produktion von 8 Monaten entsprechend die Ende Dez vor
handenen grossen Baumwollvorräthe mussten aber zum Tagespreise des
31 Dez eingestellt werden der bei dem enormen Absehlage den Banm
Wolle erlitten rechnungsmässig einen grossen Verlust bedeutet Der
Fehlbetrag wird dem Reservefonds entnommen

3prozentige Anleihe der Stadt Chemnitz Die Stadt
Chemnitz beabsiechtigt eine Anleihe von 10 Millionen zu 3 Proz
aufzunehmen

Görlitz 8 März Die sehlesischen Tafelglashbütten be
gründen hier eine gemeinsame Verkaufsstelle als Kommandit
gesellschakt

Zahlungseinstellungen Der Verwalter im Konkurs der
Kommandit Gesellschaft L Jacobs in Potsdam glaubt dass
auf die vorrechtlosen Forderungen mindestens 40 Proz vertheilt werden
und im günstigsten Falle kann er 50 Proz in Anssieht stellen In
der Versammlung der Glünbiger des Antwerpener Hauses Sehul
wurden die Aktiva mit 1,400,000 Fres die Passiva mit 3,700,000 Fres
beziffert Alan bietet 35 Proz was die Gläubiger ablehnen Die
Gläubiger fordern den Verzicht der Familie auf ihre Porderungen
also 55 Proz Die Versammlung verlief ergebnisslos und wurde aut
eine Woche vertagt

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 8 März

Aufgeboten Der Poſtſchaffner Gottlob Haaſe und Luiſe
Kittelmann Steinweg 566 und Königſtr 5a Der Former
Auguſt Adler und Bertha Reifegerſte Wettinerſtr 17 und
Köthen Der Maler Hermann Bauer und Anna Pötſch
Sophienſtr 34 und Nietleben Der VBüffetier Wilhelm Traeger

und Marie Goehre Brüderſtr 12 und Rathhausgaſſe 3/4 Der
Kellner Friedrich Hackemeſſer und Martha Hildebrandt Sophien
ſtraße 32 Der Kutſcher Bernhard Siegel und ilhelmine
Hoffmann Thorſtr 14b Der Schneider Karl Herrmann und
Marie Ruppe Georgſtr 1 und Mühlweg 19 Der Handarb
Johannes Jänicke und Auguſte Winter Schützengaſſe 16 und
Magdeburgerſtr 42a Der Zeichner Hermann VBörkner und
Luiſe Stahl Frieſenſtr 10 und Friedrichſtr 48 Der Buchbinder
Hermann Bienroth und Friederike Gaul Leſſingſtr 4 und
Harz 26 Der Maſchiniſt Alexander Schulze und Eliſabeth
Oertel Kl Brauhausgaſſe 455 und Saalberg 17 Der Buch
halter Paul Naucke und d Vorke Weißenfels und Ober
farnſtedt Der Glaſermſtr Ernſt Walther und Klara Manig
Halle und Merſeburg Der Aſſeſſor Hugo Rückert und Martha
Kühne Halle und Schackenthal

Geboren Dem Schneider Friedrich Breitrück ein Ernſt
Paul Adolf Sophienſtr Dem Handarb Wilhelm Stahlmann
ein Guſtav Felix Friedrichſtr 48 Dem Maſchinenſchloſſer
Otto Seidlitz eine Friederike Johanne Hedwig Gr Brau
hausgaſſe 10 Dem Hilfstelegraphiſt Wilhelm Lauſch Zwill
Olga Frieda und Marie Anna Thurmſtr Dem Fuhrmann
Otto Hartwig eine Helene Martha Taubenſtr Dem
Gelbgießer Paul Reunert eine Emilie Luiſe Gertrud Lange
ſtraße 32 Dem Tiſcher Hermann Koch eine Luiſe Hedwig
Kuttelhof Dem Gymnaſiallehrer Bruno Hebeſtreit ein

Fritz Hermann Bruno Konrad Franckeplatz Dem Handarb
Otto Emmrich eine Minna Anna Pauline Kutſchgaſſe
Dem Gaſtwirth Karl Landmann ein Friedrich Paul Moritz
zwinger Dem Kaufmann Paul Danglowitz eine Frieda
Fiſcherplan
Geſtorben Des Gaſtwirth Friedrich Pfeufer Ehefrau Wil

helmine geb Arlandt 70 J Dorotheenſtr 10 Der penſ Poſt
packetträger Karl Breiting 47 J Lindenſtr Die Wittwe
Johanne Dorothee Eliſabeth Richter geb Egdorf 79 J GroßeUlrichſtr Des Handarb Albert Alsleben S todtgeb Mans
felderſtr 11 Die Wittwe Chriſtiane Haedicke geb Dietrich
75 J Kirchthor Der Nagelſchmied Kark Schäfer 53 J
Strafanſtalt Des Handarb Johann Gottſchalk S Johann

6 J Klinik Des Milchhändler Reinhold Zieſche S Walther
6 J Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 2 bis 4 März 1892

Aufgeboten Der Handarb F W Kraft und T H E Birke
Göckſtr 13 Der Schuhmacher W P Werner und J M
Weigel Triftſtr 8 und Zörbig Der Schneider E F Veßler
und E E Lehmann Nietleben

Geboren Dem Fabrikarb G F O Kupfer ein S GHohe
ſtraße 20 Dem Bureau Gehilfen P H Suſt eine T Stein
ſtraße Dem Geſchirrführer G F Buſch eine T Reilſtr 454
Dem Fabrikarb K J G Stengel eine T Kl Breitenſtr 10
Dem Handarb J W Hartmann ein S Gr Brunnenſtr 49
Dem Maurer F W H Gleichmann ein S Augnuſtſtr 48
1 unehel T Wittekindſtr

Geſtorben Des Zimmermann F K Sachſe 4 M 17 T
Triftſtr 10 Des Schneider F K Schreiber 26 T Trift

ſtraße 1b 1 unehel 1 M 2 T Seydlitzſtr
Meldungen vom 5 bis 8 März

Geboren Dem Steinſetzer H A H Süße eine T Trothaer
ſtraße 21 Dem Kellner K E P Radicke ein S Böckſtr
Dem Brauer F W Barth ein T Wittekindſtr 30 Dem
Maurer F W Henze ein S Auguſtſtr 58 Dem Droſchkenbeſitzer 9 Gottſchalk ein S Ziethenſtr Eine unehel T
Gr Brunnenſtr

Geſtorben Die unverehel A Rathmann 19 J Fahrt 10
Die verw Dr A E M Remertz geb Dabergott 63 J 12 T
Wieſenſtr Die Wittwe Ch E Vogel geb Kartheuſer 50 J
5 M 29 T Reilſtr
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S beſorgt Patentbureausaek Leipzig Auskünfte gratis

C G Mämmerer sToilette Fett Seife Nr 1548
das Stück 25 Pfennige

iſt die beſte und billigſte Seife für den täglichen Gebrauch auch
der empfindlichſten Haut zuträglich Sie iſt fettreicher und im
Geruch feiner als Döring s Seife und trotzdem das Stück
15 Pfennige billiger Zu bei den Herren Emil Jahn
Gr Märkerſtraße Frau Wwe Richter Leipzigerſtr Julbebördliehe Genehmigung zur Herztellung einer Verbindung nördlich ävbner Leipzigerſtr Paul Kexel Berndurgerſtr Roberth n h die venere Kanin geg Seors Zeisios Hr Stein undeſereiate der Dienstbarmaohung mechaniseher Triebkraft für den Gr Ulrichſtr A E John Vor dem Steinthor Fran

Betriob von Strassonbahnen vornebwlich der Elektrizität eifrigst A ger Trotha

Grosser ang von Neuheiten in den Abtheilungen

Diünsegnung Kleiderste
SrKMuf zu ſtreng Festen anerkannt niedrigsten Preisen S

und Mädohen Conf Lew im
HMalle Saale

ction



Buchäruckerei Carl Colbatzky liefert als Specialität Druchsachen für Handel und Industrio zu soliden Preisen

Einzel Sorten

Anerkanntbewährte gegen die un fi V e I ſind die ſ
ſowie Catarrhe aller Art

Conser ver
Heilmittel

Keine Rauchbeläſtiung

mehr Ranuchbeläſtigungen
jeder Art werden durch meinen
jeſetzl geſch Schornſteinaufſatz
unter Garantie beſeitigt

Fr Kegelmann
Apolda

F A Werner 4Pta e Pfa 1 Pta pa

Chinesisee Jhee Nandlung von Flranta Naehf Rolle a
bte fachkundige MiſchungenBrochüre Wer Wien und Zudereitung des Thee s Chin ruſſ u indiſchen Thee

e Victorlaquelle
und Emser Pastillen

in vplombirten Schachteln

Ansgeſiebte ſtanbfreie Thee s

4 Pfa ſ2 Pf I Pfd Pfd
Stangenspargel extra stark
Stangenspargel prima
Stangenspargel I
Stangenspargel
Schniſtspargel extra stark 90
Schnittspargel Ia
Schnittspargel
Schnittspargel Unterenden
Kaisorschoten allerfeinstesieb
Junge Erbsen I
Junge Erbsen f

Glocken u Metallgiesseret
Artern qalluſtrut

empfiehlt ſich zum Neu und Umguß
von Kirchenglocken ſowohl einzelner
einſtimmender Glocken als auch ganzer
harmoniſcher Geläute Uhr und
Signalglocken Lieferung von Feuer
ſpritzen Ritterguts Karren u
Handſpritzen Maiſch Würz
und andern Pumpen Schlanuch
ſchrauben Schläuche und Eimer
in Gummi und Hanf

Umänderungen u Reparaturen werden
gut ausgeführt auch für ſämmtliche
Apbeiten genügende Garantie geleiſtet

Am SStOffegute Qual in neueſten Muſtern f Herren
u Knaben Damentuch in modernſten
Farben zu eleganten Promenadenkleidern u Regenmänteln verſende
jedes Maaßzu Fabrikpreiſen Proben fre
Max Nemer megfeld

Möbel Fuhren werden angenommen
Ziethenſtr 32 Giebichenſtein

40

a S

Amthor sche höhere Handelsschule 7
zu Gera Reuss 43 Schuljahr

l Höhere Handelssehuke mit Vorklasse Quarta
digung zum einjühr freiw Militärdienst

bildung Ueber Schulanfang Unterkunft etc Näheres durch die Prospecte
Die Direktion

Geschàfts Eröffnung
Am heutigen Tage eröffne ich hierſelbſt

Harzgaſſe 5

eine Buoechbin dere
verbunden mit

m

Papier Galanterie und Lederwaaren Iandlung
Mit der Bitte um gütige Unterſtützung meines Unternehmens verbinde

ich das Verſprechen einer ſoliden und ſtreng reellen Bediennng und zeichne
Mit Hochachtung

Berech
Schulbesuch 4 Jahre je nach

Vorbildung 2 Handelsakademie für rein fachwissensechaftl Aus

ranz Sch war z
t 22 gGeſchäfts Gröffunng

Mit beutigem Tage verlegte ich meine Schuhmacher Werkſtatt
nach W Königſtraße 22 in das Haus des Herrn Bäcker

meiſter Kießler Jndem ich ein geehrtes Publikum bikte das Ver
trauen meines Vorgängers auf mich gütigſt übertragen zu wollen ver

ſichere ich nur gute und reelle Bedienüng Hochachtungsvoll
Karl Keitel Schuhmachermeiſter

e

S FeuteSchlafdechen
für Gutsbeſitzer von 3 Mark an

Str ohesächkae ſehr billig
FE P 79 Teipzigerſtraße 79

Bitte genau auf meine Firma zu ächtenSegen G Bad greß
Größtes Lager in nnr ſelbſtgefertigten

Möbeln Spiegeln und Polſterwagren
Billigſte u beſte Bezugsquelle für Ausſtattungen u ſ w in Halle

Transvport frei Haus Feſte Preiſe
Wülbergs Gag und

Petroleum Motor
zum Betriebe mit

Gas Benzin u Lampenpetroleum
2500 Pferdekraft im Betrieb

Goldene Medailien

Motoren fabrik
Magdeburg SudenburgPatent

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

A

VFranz Champignons Ier choix
2 Pfd Dose Mk 80 I Pfd Dose Mk 00 I Pfd Dose Mk 60 Pfd Dose Mk 40

Alle Sorten rhein, Compotfrüchte in Gitsorn Pulgene T r Qualität

Eleim e in Naolle a S
Leipzigerstrasse 95196 PVernsprecher 534

50 35 nnge Erbsen 70 4540 20 Gemisehte Gemüse 25 7580 05 Pariser Carotten 00 6020 70 Erbsen und Carotten 25 75o 085 50 V j Sehwitthol150 085 50 junge Sehnittbohnen
20 70 45 5 Pfd 00 80 50 30l o Junge Sehmilthbohuen 70 40

F junge Breehbohnen 85 55 35123 270 33 Wachs Salatbohnen I00 0560 040
085 055 Junge Steinpilz e 50 80 50Fehte bair Steinpilze 225 25Junge sandfreie Morcheln 50 30 75

Paul Schauseil Go
Fernsprech Anschluss Nr 577

IIalle aS Leipzigerstr 10 gegenüber der Ulrichskireche
empfehlen sich

zum An und Verkauf von Werihpaplieren
zur Gewährung von Darlehen
zur Discontirung von Wechseln
für Check und Depositen Verkehr
für Conto Corrent Verkehr

zur Hypotheken Vermittlung

Geldgewinne Nur Original Looſe
Freiburger Dombau Lotterie v

209009 10000 Mark baar
W Ziehung am 6 und 7 Avril er

Marienburger Lotterie 33
Hierzu empfehlen W Original Looſe à Stück 3 Mk nach

auswärts 30 für Porto und Liſte J Barck Co Gr Ulrichſtr 4
ſowie Stein brecher Jasper

Nächſten Montag
beginnt die Ausgabe von

5 Gesellschaftsspielen
zu je 50 Looſen

der S Marienburger Geldlotterie
Haupt Gewinn 90,000 Mark baar

Die bis jetzt eingelaufenen Beſtellungen werden ſofort erledigt werden

1 Antheilſchein an 50 Looſen 5 Mark
5 Scheine gemiſcht 24 Mark

Porto und Ziehungs Liſte 25 Pfennige

Richarck Schroceckel valle as
Große Ulrichſtraße 48

Daſelbſt auch Freiburger Looſe zu 3 Mk Halbe 1 Mk 75 Pf
Viertel 1 Mk Frankfurter Pferdelooſe zu 3 Mk Kiedricher Looſe
Ftet er W aadeburger und Königsberger Pferdelooſe zu

u ſ w

Junker Ruh Maschinen
Verbessertea Singer System

Vorzügliches Fabrikat von unübertrof
fener Leistung Grosse Dauerhaftigkeit
Aeusserst gerauschloser Gang Gediegeno
Ausstattung

Mustrirte Kalaloge und Beschreibungen gratis

Vorräthig in jeder grösseren
Nähmaschinenhandlung

Jumker Ruh Nhmaschinonfabrik
arleruhe Baden

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S

Poſtſchule
mit Penſionat

Berlin Gr Hamburgerſtr 18/19
Direktor Priewe fr k Oberpoſtſekr
Vorbereitung für Poſtgehilfen Prüfung
Beim Nichtbeſtehen der Prüfung zahle
Penſions und Unterrichtsgeld zurück

ſendosſedtansſmi

STWVTVGARVT 7
S Reine fachsehule
Keine vor e k d Einj
Exam 3 monatl Curse Ein
tritt zu jeder Zeit Besorgung
pass Stellen f Ausgebildete
Die Anstalten besuchen Herren
Von 15 30 Jahr Pension auf

Wunsch im Hause
Prospect durch den Director

W uns

Erste

önschrejSchon Jede ei ben
schlechte Schrift
wird in 3 Wochen Kint u
schwungvoll u sohte d Buch

50 P Deutseh Lat Ronde haltung
Frospeei Gebr Gander in Stutftgar
grat fr Institut für brietl Unterricht

Vom 10 März ab bin ich
3 Wochen abweſend

Dr Thorn Magdeburg
Spezialarzt für Frauenkrankheiten

und Geburtshilfe

Rechtsſachen
ZahlungsHa S centTeſtamente Kaufverträge

außerger Aecorde fertigt

Einziehnng von Forderungen

Hdeappital
u Kauf u Verkaufsvermittelung
Auskunft in gerichtl Angelegenheiten
Für Vertretung b Terminen ſorgt

Sgr Schröder in
956 Volks Anwalt 96

Klagen Anträge Bittgeſuche
werden ſachgemäß u billig angefertigt

Bölbergaſſe 2a 2 Tr

Pathengeſchenße
Maſſiv gold Ohrringe Aer
ächte Corollenkelten ſt
ächt goldene Ringe en

V R TWittelGold und Silberwaaren Bijonterie
wagrenfabrik

Liebenauerſtraßze 25

h

Schultorniſter
Sattlerhandarbeit

ans beſtem Material gefertigt

Schulbücher
Schiefertafeln Schieferſtifte

Schreibhefte
ſowie alle

Schulbedarfs Artikel
in beſter Oualität zu billigſten

Preiſen

Heinrich Gundlach
Halle a/S Breiteſtraße 32

Markenentwerthungs
Stempel

ſowie alle Arten Geſchäftsſteinpel
empfiehlt ſehr billig die

Stenpelſuht v Ed Abelmann

Halle a/S Gr Ulrichſtr 23
Mit 2 Beiblättern
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